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(l»3>—3) Nr. l l«4,

Konkurs
über daö Vermögen des verstorbenen
Ignaz Modih aus Neudorf, Hau5-

Nr. l .
Von dem k. k. Bezirksamts Laas,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei in Folge der, von del

k. k. Finanz-Pwkuratur zu ttaibach,
in Vertretung der Pfarrarmen von
Oblak als bedingt erböerklärten Er-
ben nach dem am 2^, M a i I W l t
in Neudoi-f HauS-Nr. l verstorde^
nen Inwohner Ignaz Moditz, er̂
folgten GüM'abtrctullg von dem ge-
fertigten k. k Bezirksgerichte in dic
Eröffnung des Konkurses über daö
gesammte bewegliche und im Kron^

lande Krain befindliche unbewegliche,
zum Nachlasse des Ignaz Modih
gehörige Vermögen gewilliget wordcn.

Daher wild Jedermann, der an
die genannte Verlaßmassc eine For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, hiemit erinnert,

biö 24. Augus t lU«4

die ?lnmcldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
Herrn Dr . Johann Vuzhar, Aduo-
katen in Adelsbcrg, als Vertreter
der Ignaz Modih'sch.'n Konkurs-
masse, bci diesem Gerichte sogewiß
einzureichen, und in derselben nicht!
nur die Richtigkeit seiner Forderung,!
sondcln auch das Recht, kafr dessen̂
»r in diese oder jene Klasse gesetzt!

zu werden verlangt, zu erweisen, wi»
drigcnö nach Verlauf des erst bestimm,
ten Tages Niemand mehr gehötl
werden, und Diejenigen, die lhre For
derung biö dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht dieses Konkurs-
vermögens ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen sein sollen, wenn ihnen
wirklich ein Kompensationsrecht ge-
vührte, oder wenn sie auch ein ei-
gcnthü'mlichcs Gut aus der Masse
zu fordern hätte,,, oder wenn ihre
Forderung auf ein liegendes Gut des
Verschuldeten sichergestellt wäre, also,
daß solche Gläubiger, wenn sie etwa
in die Masse schuldig sein sollten,
die Schuld ungehindert des Kom
pcnsationö-, Eigenthums' oder Pfand-
rechtes, das ihnen sonst zu statten

gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Zur Wahl des Konku,smassa«
Verwalters uud deS Kreditorenaus:
schusses wurde die Tagsatzung auf den

27. A u g u s t l t t«4,
Vormittags l) Uhr, hiergenchts an«
geordnet.

K. k. Bezirksamt Laas, als Ge<
richt, am 7 Ju l i ltz64.

(1338-1) NrT'29697

Eekutivc Fcilbictung.
Von dem l. l . Vezlrlsamle Golijchtt.

alS Grricht, wird lllemll bslannl gemacht:
Es seiüb,r ras Ansuchen d,s Wenzel

Hosselntr. Kaufmann in l?inz durch Hrn.
Dr. Kail Wiscr. ytgen Iohanu Stal-
zer vc>n Schwarzlndach Nr. 8 nilglu
einer Äuch-Fordtluilg pl. 1502 st-
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29 kr. 3: W. c. 8. c., in die trekutive
öffentliche Versteigerung der. dem Ley«
tern gehörigen. <m Gruudblichr aä Golt-
schee ^om. lV, go!. 561 vorkommenoeu
Hubrealitst im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungswerihe von 5)54 fi. öst. W. gewil»
liget. und zur Vornahme derselben die
Termine zur Feilbietungs « Tagsapnng
auf den

9. A u gu l l .
10. S e p t e m b e r und
11. O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. im
Amtssitze zu Gotische» mit dem An«
hange bestimmt worden, daß die feilzn»
dielende Realität nur bei ker letzten Feil'
bietunH anch unter rem Schäl)ung?werlhe
andenMcistbielendlnlnntaugegebenwetde.

Das Schayungsrrotokoll, der Grund.
buchsertrakt und d>e Lizitalionsb'dlngnisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn-
lichen Amtöstundrn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Ge>
richt, am 2. Juni 1864.
'(1339^-1) , " Nr. '3326.

Erekutive Feilbictung.
Von dem l. k. Ve;irlsamte (3c>llschee.

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das ylllsnchen der Ge>

brüder Holler von Graz durch Hrn. Dr.
Wttudikltr von Gottschee. gegen Mathias
ThlUimi von Winkel wegen , aus dem
Urldeile vom 26. November 1863. Z.
7558. schuldiger 384 st. 30 kr ö. W.
c. «. c., i>, die elekulive öffentliche Ver>
steigerung der. dem Lehtern gehörigen, im
Grundbuch« n<! Gollschee ?<,m. 9. Fol.
1269 vorkommenden Hubrealitat im ge«
richtlich erhobenen SchäsungSwerlhe von
225 fi. öst. W. gewillig,t. und zur Vor-
nahme derselben die Termin: zur Ieilbie»
tungs'Tagsaßung auf den

9. August .
10. S e p t e m b e r und
11. O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
AmtüNhe mit dem Anhange bestimm!
worden, da3 die fellzubielende Realität
nur bet der lchlen Feilliieluug auch unler
dem Schayuügswerlhe au den Meistliie.
lenden diinaü^egebcn werde.

Das Schäl)ungeprotokoU. der Ginnd»
buchiürrtrakl und die Lizitatwlisbldingmsss
föinien bei diesem Gerichte in den gewödn,
lichen AmtSstundeu eiügtslhen wclde».

ss. k. VlzilkSaml Gollschee. als Ge-
lichl. am 14. Juni 1864.

(1340-1 ) Nr. 3457.

Erinnerung
an Josef Habcrlr und ressru Erben.

Pon dem k. k. Veznksamle Gotischee.
als Gericht, wird k>,m Josef Haberle
und dessen Erben h>eimit erinnert:

Os habe Mathias Haberle von Ol'>
rern dnrch Hrn. Dr. Wlinditler wio,r
dleselbtn die Klage auf Zahlung eines
Vetta^eS pr. 300 ft C. M. oder 315 ft.
öft. W. c. s. <!., oder AussteUuuq eiucr
Z,slio»s Ussuur, >ub ps!,s». 18. Juni
1864. Z. 3457 hter.nms eingsbr.ichl.
worüber zur orde»llichlu Verhandlung
die Tagsaßung auf den

1. S e p t e m b e r 1864.
früh 9 Ubr. mit dem Anhang, dc« §. 29
n. G. O. an^cordnel. und l?,n Gr>
klagte,, wegen ihres unbekannten Auf.
enthalte« Georg Vankcl von Winrisch
dorf als (^Ul-uIlil- nll uc:luiu aus ihre G<«
fahl und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben ,n tem Ende
verständigt, bnß sie allenfalls <u rechter
Zelt stldst zu erscheinen, ooer sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen nur
ander nambafl ;u machen haben, widrigens
diese Rechtssache mil dem aufgestcUtcn
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Vezilksamt Gooschle. alS Ge<
richt. am 15 Juni 1864.

(1320 -2 ) Nr7 1752.

Erekutive Feilbictung.
Von d»m k. k, Vezirlianue V^ll l iu,,,

als OlNcht. wird hlemit bekannt gemacht:
Gs sei 'iber das Ansuchen des Johann

Lukan. durch Dr. Preuß. von Nocken,
dorf. gegen Malbias Vluch von Zs.
rollt) Nr. 11 wegen, aus dem Ver«
gleiche vom 27. Juli 1862. Nr. 2901.

schuldiger 21 fl. öst. N . c. 5. l). in die
cltkutioc öffentliche Vltstligeruiig der dem
Lehtern gehörigen, in, Grundbuche dec»
GüteS Semilsch Äud Ulb.-Nr. 40 Nklf.«
)lr. 53 ' / , vorkommenden. in derSteucr»
gemeinde Kerschdorf liegenden Nealiläl
sammt An« und Zugehör im gcnwllich
erhobenen Schähungswerthe von 1470 ft.
öst. W. gewilligel, und zur Vorixihme
derselben die erekutivcn Feilblelungötag»
satznngcu auf den

22. J u l i .
22. August , und
23. S e p t e m b e r d. I .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in diesli
GerichtSkcmzlel mil dem lllchange leNimnil
wordtu. daß die feilzubietend» Realität
nur bei der leyten Feilbietung auch unier
oem Schäßungswertde an den Meistbie-
tenden Hinlangegeben werde.

Das Schäßungsprolokoll, der Grund»
buchsmrakt, und die Lizilatlonödlring'
nlffe können bei diesem Gerichte in dtii ge»
wohnlichen Amtsstuüden eingesehen weiten.

K. k. Vezirksaml Mottling, al« Ge>
richt, am 30. Aptil 1864.

(1321—2) Nr? 1949.

Erekutive Feilbietung.
Vondem k. l. Bezirksamte in Möilüng.

alö Gericht, lvird hiemil bek^nitt geinachl:
Es sei über das Ansuchen der ')I,imi

Nossct vo» Poorcber. ge^en Gregor Sw>
keß von VcillUsche Nr. 40 wegrn. «nlö
oem Vergleich« vom 21. Novcmlilr I855,
Nr. 3079. schuldiger 117 st. 22 kr. ö W,
c. 8. c., in dle exekullve öffcolllche Vcr>
steigerulig der, dem Letzter» gebörigcn.
im Grundduche Gut Malscherollws «ul̂
Uib.'Nr. 1 ' / , E. . Nr. 53 u„d G,"
Smuk U lV , Fol. 65 j67 , «Z.. Nr
67 und 68 vorlom:i:e»den. und in der
Stluergemeinde Semilsch lirgenocn Nea«
litcit sammt An- uno Zugsyör ill» gc-
richllich erhobenen Schapuiigswerlhe vo»
714 ft. öst. W. gcwllliget, uild zui
Vosiiahme derselben die erekuliveu Slilble»
tungslagsaßungen auf den

25. J u l i .
2s>. A ugl» tt ul,0
26 S e p t e m b e r d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dilser GcrichlSkalizlel mit dem Aüliangc
bestimmt woroeu. oaß die scilzudieleude Nea>
ütäl l,»r dei der lehlen Feilbitlung ullch
unler dem Scha'pungSwlrlhe an den
Me>stbie<en0en Hi,il.,»^,^tl>en wriDe.

Das Schayun,;sprotosoll, dci Ornnr»
bllchseilrall uno cie ^i^llUionsdceiliglussc
fö»»e» bet diesem Genchle in den glwöD»«
lichen Amlsstunoeu flngrsehen wellen.

K. l. VeUllöaml Möl l lmg. als ü)e>
richt, am 13. Mal 1864,

( 1 3 2 2 - 2 ) Nr. 2058.

Erekutive Feilbietung.
Von d«m t. k. Vezirlsamle Mölillug.

als Gericht, wild htlnnl bekannt gcmaä/l!
E« sei ül'er das Aosuchrn der Ma-

thias K»,cevar'schen Kinoer eurch A,,dlcas
Zurai, von Miltcrrols. gegen Josc» N.iuch
»0l, Poloka wegen. aus dcm Vrrgl.,che
vom 28. Dezember 1854. Nl . 484. ,a.ul<
diger 112 ft. ö. W. c. ». <:.. ,„ dt<
»lllutiue öffentliche Verstcigrrilil^ rer.
oe,n Fehlern grliörigen, >m Grundbücht
Gut Smuk «ul) Uib.»Nr. 158 und -«I
Gut Semltsch >uli Urb.»Nr. 166 u„s 679
vockoiumeuceu Realitäten s«mml ^»< und
Hugehör im gerichtlich erbobenci, Scl'ä,;-.
zul>g«w,Nhe von 1l76 ft. ösl. W. glwil<
I'gct, und zur Vornahme delsllben eis
clekutiven FlilbietungS-Tagsal)nngcn auf
den

29. J u l i ,
29. August und
30 S e p t e m b e r d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dicscr
Oerichtskal'zlli mit dem Anhange bcstünml
worden, daß die seilzilbislenden Realitäten
nur beider leylen Fellblelungauch mül'r dem
Tchäynnqsiveribe an dc» Meistbietenden
hiutaügegslien werden.

Das Schäßnngsprotokoll. der Gru»d.
buchsiltraki und r i , ^ilalionSbednigiusse
können bei diesem Gerichte in dcn gcnwlm>
lichen Nnuestundln eil'gsstl'eu wttdcu.

K. k. Vsjirksamt in Mottling. alS G,<
licht, am 20. Mal 1864.

(1323—2) ssr. 1695.

Erinnerung
an Marto Jelenizh vou Dulle.

Von oem k. k. Vrzirköamie Mottling,
als Gericht, wird dem Marko Iclcnizh
von Dulle hiermit crinnerl:

6s have Franz Slublcr von Lacken
wioer dllisclbcn die 5tlage auf Zahlung
einer Foroerung von 26 fi. öst. U . t»ud
l»'g^. 23. Äplil d. I . . Z. 1695. hier.
amls eingebracht, worüber zur summar««
schen Verhanolung die Tagsoßnng auf deu

20. S e p t e m b e r d. I . ,
früh 9Uhr, ang<ord»ct. ui.0 dem Ge-
klagten wegen seinss unbekannten Ai<f<
enlhaltes Herr Anlon Stefanizh vo::
Mottling als l^urullir' a<! nclunl auf sliin
Gefadr u»o Floslen bestcUt wurde.

Dessen wird Dcrscll'e ^n orn, E»de
verständiget, daü er allenf^Us zu rechter
Z,i l selbst zu elschcincn. ooer stch elne»
lln^crell Sachwalter zu bestellen und an-
der uamblift zu machen habe. widrigcuo
diese Rechtssache mit dem aufgesteUlln
Kurator verhandelt wcllcn wird.

K. k. Bezirksamt Möll l i i lg. als Ge>
licht, am 26. April 1864.

(1324-2) Nr. 1765.

Erinnerung
an LtcfcN! Michclchizh. Jakob Iaklizb

und M'nia Kobltizh.
Von dem k. l. Vezirksamte Möllling,

als Gclichl. wiro dem Slefar. Michcl«
zhich. I" lob Jaklizh li»d Maria Kobe-
iizl). uul'ekannttn Äufcnihalles, hiermi!
erinnert:

Es habe I.ikob Michelchi^l) vo»
Verialscha wider dicjclbtu die ^lage au>
VtljahlteunoErloschlncrllaruugdslallfol!!
Renlnätell uü Glliudbuch Mlitschcrollio
>ul» Rklf..')lr. 5 ' / , u»d !"l Grundbuch
Sn,uk »ud I«lü. l!.. Fol. 15)9 u»d 'l'nnl.
lV. Io l . «17 y^flenocn Forl>rrl,ngt» in,
Kclrage von 87 ft. '.14 kr. uub 43 ft.
(t. M. «ul) l)!»l'». 27. April 1864. Z,
1765. hirramls t«»gtbiachl. wUlüi^el zu>
>nÜ»ol!chcn Nslh.üioluüg die Tagsahuna,
ans dcn

27. S e p t e m b e r o. I . .
s'cüh 9 Uhr. «nil dein Anhange ocs 8 29
<i. G. O. angeordnet, ul,o oem Getlo^
»en wcgcn ihnö undckaouici, Aufintvallio
Hcrr Icl'ann FuchS von Scmüsch ale
(^ill'nloi »xl l!l)!>im <nif ilire Gefahr unc
ẑ ostlN bcslilN irurde.

Dessen lucrdl!» rxsclbeu zu dem Ondl
urrstauc'l^ci. daß sie lllicnsaUs zu rrchlei
Z»ll sclbsl zu lrschsi»cu. oder slck cluc.
a,,rern Sachwalllr zu blslrllcu u»d anhtl
ilainh^ft zu nwchcn hi>dln, »uidrigeuS rie^
Rsc t̂ss.iche nut c>cm aufgcslrlileu Knralot
verhandllt weiden «vir?.

K. k. Vezilksaml Mölll^ng. als Gi .
richt, am 28. April 1864.

(1325-?) Nr. ,861.

Erinnmmg
an Malko Jelcnlch von Dulir.

Von dem k. k. ÄezirkSanuc Möllloig,
als Gericht, wirr» dem M.irko Iell>l,izl'
vo>> Dxllc Nl' 5 hiermit rrlxxert:

Es bebe M.nko Tnr voi, Hr.ist Nr,
9 wiorr deoselben l/ie Kl.iqe auf Zl,l ' .
lunq einer DallldcnSlsslfordsruiia. Ul>>,
83 ft "ul, pri'.x. 7. Mai 1864. Z. 1801
l)ieili>n!s siügcbüichl. wolubcr zxr sin»'
Mlirischcil VcrhiNilluüg die Tags^l)»,,^
auf r-en

27. S e p l s m b c r d I .
früh um 9 Udr. n>it dem Aübange des
§. 18 der a. H. Extschlicbung vom 27
!l)klobtr 1845 augeorduct. u»t> st»,
G'klagtci, wc^cn s.ii'lS nnbekalmlsu Auf«
rulhalles M.nlo Sch^uaru von Dulle alü
("urgloi' nl̂  nl^luln auf sci»e Gcf»ll)r u»l)
Kosten bestellt wurde.

Dssscn wird derselbe zu dem Endt
verställsigct, duß er allenf.iUs û rschtrr
Zeit selbst zu erscheinen oder slch linsn
a„dsl» Sachwalter zu besteUcn. uuo o,u
l)er namhaft .̂ u machen habe, wini«
qcns üî sc Rechtliche mit klm aufge-
slllllcu Kurator vllhlNil'tll wcrden wirc>.

K. k. Aez,rk.'<imt Mottling, als G l .
richt, am 8. Mai 1864.

(1333-2) Nr. 1873.

Erekutive Feilbtetitllg.
Von dem k. k. Veziiksmme l5u5. als

Gericht, wird hiemil besäum gennich,.-
E« sei über das Ansuche" d,r Maria

Cheniaschar von Lack. geg,,, Ic,h,,u» Eh,'
maschlir von ebenooll wegen, ans dem
.Ilrichllichcn »Vergleiche vom 5. Februar
1864. Z. 450. .schuldiger 25 ss, 20 kr.
öst. W. <>. .<<. o., ill oic erekulive öffent.
liche Vslsteigerni'g der. ds,u Zeptern ge>
l'origfn. im Grundbuchs d,S St.il ',. Do>
miniums Lack «ul> Url,..Nr. ,178 und
241 vorkommenden, iu Lack. Vorstadt
Karlovit). ^ul) Haus-Nr. 52 liesisu^n
'liealitals» lm gerichilich rrbol'euen Echäz.
zu!i„swsrlhe von 513 ft. 20 kr. ö. W.
gewilUget. und zur Vornahme dels.lden
vie erNe FfiIbictuugSlags.^»na auf den

30. J u l i .
die zweite nuf dcn

31. August , und
die drille anf den

1. O k t o b e r 1864.
jedssmal VolmiltagS um 9 Ubr. in hiesi.
ger Amttkanzlci mit den, Aubange be-
stimmt wordei.. d.̂ ß die feilzlUiittendeil
Nc.ililätln nur bei orr l^ten Feilbielung
auch unter dem Schapoiigswerlhe an dsn
MrM'itMiden h!üta,,^sgfl)e» wtrden.

Das Schäl)ungSplotl'ko!l. l^r Giund»
buchSenmlt u„o die ^!lalionsbe0l!>a.»!sse
köuneu bei dieseui Gerichte in be» gewöhn«
llchln AmlSNunt'sn nugesthen wl-rden.

K. f. VezirfZaml i'„ck. <i!5 Ocricht
<nn 14. Juni 1864.
(1318-3) ' Nr. l.^6. ,

Edikt
^ur E i n b r r u f u ug der V r r l a s-
se n schl, sl 2 ' G l ä u b i g e r nach dem
oe r st or b c n c ll H e r r n I o s e f
N a l l t s c h . L o k a l k a p l a u in K e r-

st e t t e n.
Von dem k. l. Vezislöan'le Ess<,.

alS Gericht, wlldeu DiejsUlgen. wclche
(Uö Gläubiger an die Vrilasftuschafl l^s
am 17. Mäsz 1864 oduc Testaments
uststoll,c„,„ H,lr„ Josef Ualilsch. Lok.'l'^
f«ipl<i„e> i» KelsteNsl, el„e ycnrening û
lttl^li habt». aufgsfoldlN. l'li tiefem Ge>
r chtc zur Anmcll'liNg u'nd D.n lliuulig ihrec
i<»sprsiche den

3. Augus t 1864.
Vormittag«! 9 Uhr. hiergerichls ^u eischei
"eu odsr bls Dal'iu il ' l Gesuch schriftlich zu
'il'rnsichcl!. widriftlns deuselbln an die
Vlll^sftnschnfl. wcun sie dmch ^lzal'luug
n̂ r anqsMsloelln Foiofruüs.cn eis^pft
wurss. sciu N'silcrsr Ausplllch zusli,»^,'
>>ls ilisofsr,,e ih»su rin Pfaudlech! grl'ul'rl.

K. k Vezirk.'.im! Egg. als Gericht,
am 22. I l ln i 1864.

(1342—3)

Gdikt.
Von dem qcfertiqttn k.k. Notar

als abgeordnetem Gerichtöfoinmis-
särc wird in Folge Verordnung
oeö hohen k, k. ^andcsgerichtes
'̂aibach vom , 2 . J u l i d. I . , Z.

:j5,35, zur allge,neincn Kenntniß
georacht, daß die in den Verlas;
der F r a u . A gnc 6 H ü f e l von
^aibach gehörigen Wirthschaftoge«
däude und die am Laibacherfelde
nächst dem Ttr/<elba'sch>.'n Meier«
Hofe gelegenen Aecker auf <i nach-
einander folgende Jahre in Pacht
aufgelassen und die hierauf stehen«
den Früchte, sowie die sonstigen
Fruchtvorräthe an den Meistoie-
tenden versteigert werden. ,

DieseAmtohandlung w i r b l e «
der Realität am «

16. Juli d. I . , j
Vormittags !> Uhr stattfindend

Die Bedingnisse liegen bei dem
k. k. Landesgerichte Laibach zur
Einsicht vor.

Lail'ach am 12 Juli 18l)4

Dr. Dart. 3uPpan.;,
l. l. Notar.


